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Ja, in Grönland! Oder heisst es: auf Grönland? Grönland ist die grösste Insel der Welt, 
2'175'600 km2, und ein Land voller Kontraste. Die einzigartige Natur ist voller Eis und rau 
(85%), der andere Teil ist fruchtbar, mild und grün. Vom Winter mit Kälte und Dunkelheit 
bis zu Sommertagen mit Mitternachtssonne und einer farbenfrohen Vegetation, wie wir sie 
erlebt haben. 

Wir waren vom 14. bis 28. Juni dort, also in der hellsten Zeit, in welcher die Sonne nie 
unterging. In Ilulissat, wo wir die OL‘s hatten, schien die Sonne ununterbrochen vom 25. 
Mai bis zum 25, Juli, wenn kein Nebel war. Das Gelände war sehr felsig und zwischendurch 
sumpfig, auch mit kleinen Seen durchsetzt, keine Wege und steinig, steinig! Auch gibt es 
keine Bäume und keine Sträucher, nur etwas Heidekraut. 

Der erste Lauf war ein Score-OL mit Massenstart, an dem 69 Läufer und Läuferinnen, Alt 
und Jung, teilnahmen: In 50 Minuten so viele Posten wie möglich! Über dem Fjord drohte 
Nebel zu kommen, aber glücklicherweise kam er nicht übers Land. 
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So präsentiert sich die Landschaft 

Am nächsten Tag dann die „Inoffiziellen Grönländischen Meisterschaften“, wo ich mich 
total verlaufen hatte und erst nach 3 1/2 Std. das Ziel im dicken Nebel erreichte. Edlef und 
Irene, die auf mich warteten, waren fast erfroren. Und am nächsten Tag spielte uns der 
Nebel einen Streich, ausgerechnet beim Arctic Midnight-OL mit Startzeit 24.00 Uhr - ohne 
Stirnlampe, versteht sich! Wir hatten an den Vortagen grossen Respekt vor dem Gelände 
bekommen und nun bei Dämmerlicht dicker Nebel! Da starteten von unseren 12 Läufern 
nur drei mutige Männer mit den Grönländern. Sie hatten gute Resultate: in der Bahn 4 
Erster und Zweiter, in Bahn 5 (die eigentlich nur für Jugendliche gedacht war, aber für uns 
„really old boys“ und „really old girls“ mit 5 km angemessen war) wurde einer von uns nach 
einem pfiffigen Jungen und einem Mädchen, Dritter! 

  

Der "Arctic Midnight-OL" vom 25. Juni 2004 

Bahn 1     19'200 m        17 Posten Steigung ca. 800 m       5 Läufer        Bestzeit: 04.22.08 

Bahn 2     14'600 m        13 Posten Steigung ca. 600 m       3 Läufer        Bestzeit: 03.18.08 

Bahn 3     11'600 m        11 Posten Steigung ca. 500 m     11 Läufer        Bestzeit: 02.04.30 

Bahn 4        6'200 m          8 Posten Steigung ca. 200 m       9 Läufer        Bestzeit: 01.57.01 

Bahn 5        5'100 m          9 Posten Steigung ca. 200 m       6 Läufer        Bestzeit: 01.18.54 

                                                                                                                            Letzter: 
03.09.12 
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Wir waren die ersten Ausländer, die je an einem OL auf Grönland teilnahmen. Wir wurden 
herzlich willkommen geheissen. 

Wie kamen die Grönländer zum OL? Ein dänischer O-Läufer, Olav Odgaard, der fünf Jahre 
in Ilulissat gelebt hat, beobachtete die dortigen Sportler, die allwöchentlich einen 
Strassenlauf vom Ort zum hochgelegenen Flugplatz machten. „Ihr könntet doch auch mal 
OL machen!“, gab er zu bedenken. Zu fünft haben sie dann eine OL-Karte aufgenommen 
und gezeichnet und einen OL-Club gegründet. Und jetzt wird wöchentlich mit 50 
Teilnehmern und grosser Begeisterung trainiert. Jung und Alt, aber nicht so alt wie wir, 
machen mit. Die höchste Kategorie ist 50! 

  

 
Auch mit Blick auf die Gletscherwand 

Ausser dieser Läufe haben wir noch drei schöne Wanderungen gemacht, eine 
Hundeschlittenfahrt erlebt und Schifffahrten im Eisfjord, in dem bizarre und mächtige 
Eisberge ins offene Meer schwimmen. 

  Ja, wirklich, Grönland ist eine Reise wert! 

  Gret und Edlef 


